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Kernkraftwerk Leibstadt (KKL): 

Bodenuntersuchungen auf dem Areal  

des Kernkraftwerks Leibstadt 
 

 

 

(kkl) – Ab 8. September 2008 werden zur Ermitt-

lung geologischer und seismologischer Daten wäh-

rend rund sechs Wochen Bodenuntersuchungen 

auf dem Areal des Kernkraftwerks Leibstadt 

durchgeführt. Der Betrieb des Kernkraftwerks 

verläuft normal. 

 

Für Kernkraftwerke gelten hohe Sicherheitsvor-

schriften. Die Anlagen werden durch Betreiber und 

Behörden laufend überprüft. Gemäss Kernenergiege-

setz sind die Betreiber zudem verpflichtet, die Kraft-

werke auf dem neusten Stand von Wissenschaft und 

Technik zu halten. Dazu gehört auch die periodische 

Aktualisierung und Verfeinerung der Daten zur Erd-

bebensicherheit. 

 

Im Jahre 2000 haben die Kernkraftwerkbetreiber ein 

Projekt gestartet mit dem Ziel, die Erdbebensicherheit 

von Kraftwerksstandorten neu zu bewerten. Unter-



 

 

sucht wurden auch die Auswirkungen von äusserst 

seltenen Beben. Das Projekt wurde von der Hauptab-

teilung für die Sicherheit der Kernanlagen (HSK) mit 

einem Team unabhängiger Experten begleitet. 

 

Die KKW-Standorte werden im Rahmen der Folgear-

beiten zum Projekt mit neusten Methoden geophysi-

kalischer Messungen untersucht. Die Arbeiten sind 

vom Kanton Aargau bewilligt und von der HSK frei-

gegeben worden und beginnen im Kernkraftwerk 

Leibstadt am 8. September 2008. Aus vier Bohrungen 

bis zu 100 Metern Tiefe werden Bodenproben 

entnommen und untersucht. Während der Dauer der 

Feldarbeiten kann es im unmittelbaren Umfeld der 

Bohrungen zu Lärmemissionen kommen.  

 

 

 

 

 

 
Kasten: 

Kernkraftwerk Leibstadt AG 

Die Kernkraftwerk Leibstadt AG ist ein Partnerwerk mit folgender Eigentümerschaft: 

• Aare-Tessin AG für Elektrizität (Atel), 27.4 Prozent 

• AEW Energie AG, 5.4 Prozent 

• BKW FMB Beteiligungen AG, 9.5 Prozent 

• Centralschweizerische Kraftwerke AG (CKW), 13.6 Prozent 

• Elektrizitäts-Gesellschaft Laufenburg AG (EGL), 16.3 Prozent 

• Nordostschweizerische Kraftwerke AG (NOK), 22.8 Prozent 

• Energie Ouest Suisse (EOS), 5.0 Prozent 

 

Die Geschäftsleitung wird von der Nordostschweizerische Kraftwerke AG (NOK) im Auftrag 

der Partner ausgeübt. Vorsitzender ist Dr. Stephan Werner Döhler, Leiter NOK Kernenergie. 

Das Kraftwerk wird geleitet durch Mario Schönenberger, Kraftwerksleiter, 

sowie die Stellvertreter Othmar Schmid und Dr. Andreas Pfeiffer. 


